[Vorname Name]
[Straße Hausnummer]
[PLZ Ort]

Staatsanwaltschaft Berlin
10548 Berlin

[Ort], [Datum]
Strafanzeige wegen:
1. gefährlicher Körperverletzung im Amt, §§ 340 I Alt. 1, III, 224 I Nr. 4, 25 II StGB
1. gefährlicher Körperverletzung im Amt, §§ 340 I Alt. 2, III, 224 I Nr. 4, 25 II StGB
2. Verleiten zur Straftatbegehung, § 357 I StGB

Sehr geehrte Staatsanwaltschaft Berlin,
hiermit erstatte ich Strafanzeige gegen sämtliche am Morgen bzw. Vormittag des 10.12.2024 am Hintereingang des Hotel Adlon, Behrenstr. 71, 10117 Berlin, anlässlich des dortigen Protestes der „Letzten Generation vor den Kipppunkten“ eingesetzten Polizeidienstkräfte der Berliner Polizei und der Bundespolizei wegen des Verdachts der mittäterschaftlichen gefährlichen Körperverletzung im Amt in der Variante des Begehens bzw. Begehenlassen sowie gegen deren Führungskräfte wegen Verleitung zur Straftatbegehung, soweit sie nicht ortsanwesend waren, insbesondere Polizeipräsidentin Barbara Slowik Meisel.
Am [Datum] habe ich Kenntnis von folgendem Geschehen genommen:
Die wie oben beschrieben eingesetzten Polizeieinheiten haben mittels Sekundenkleber am Gehweg angeklebte, friedlich Demonstrierende von eben jenem abgerissen. Rücksicht auf deren körperliche Integrietät konnte dabei von mir nicht erkannt werden. Unter Anwendung von Schmerzgriffen, teilweise an drei Körperstellen durch drei Beamte gleichzeitig, wurden Menschen zu einem Sammelort verbracht, manche wurden über den Boden gezogen. Diese Kenntnis habe ich durch öffentlich einsehbare Videoaufzeichnungen des Geschehens erhalten, die Ihnen nach meiner Kenntnis bereits vorgelegt wurden, und auf die ich hiermit verweise.
Zur näheren Begründung der Strafbarkeit der genannten Personen:
https://verfassungsblog.de/schmerzgriffe-polizei-korperverletzung-im-amt/
Ich bitte Sie daher, ein Ermittlungsverfahren einzuleiten und mich über das Ergebnis des Ermittlungsverfahrens zu informieren.
Mit freundlichen Grüßen
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